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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Langfurth 1921 : TSV Schopfloch II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Unger bleibt gegen den 1. FC Langfurth 1921 ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
1. FC Langfurth 1921 am Freitag, den 28. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TSV Schopfloch II. Die
Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TSV
Schopfloch II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Ohr / Beyer beim 1:11, 12:10, 7:11, 11:9, 11:8
gegen Ballheimer / Grimm zu verrichten. Chancenlos waren dagegen im Anschluss Schuster /
Fetzer gegen Unger / Rosenecker nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Michael Schuster in seinem Einzel
gegen Dennis Grimm etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Dominik Ohr bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut
Ballheimer ab dem Start. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Andreas Beyer hatte im Spiel gegen Erwin Rosenecker am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Matthias Unger war für Josie Fetzer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Langfurth 1921 und des TSV
Schopfloch II. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Michael Schuster beim 2:3 gegen
Helmut Ballheimer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Dominik Ohr, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dennis Grimm verlor. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nicht so gut lief es für
Andreas Beyer beim 4:11, 9:11, 3:11 gegen Matthias Unger, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
1. FC Langfurth 1921 2 Punkte, TSV Schopfloch II 7 Punkte. Kaum was zu bestellen hatte Josie
Fetzer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Erwin Rosenecker. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage des 1. FC Langfurth 1921 geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2022
gegen den VfL Ehingen II, während der TSV Schopfloch II am 04.11.2022 gegen den VfL Ehingen II
antritt.

 Statistik:
 1. FC Langfurth 1921

Doppel: Ohr / Beyer 1:0, Schuster / Fetzer 0:1 
Einzel: M. Schuster 0:2, D. Ohr 0:2, A. Beyer 1:1, J. Fetzer 0:2 

 TSV Schopfloch II
Doppel: Ballheimer / Grimm 0:1, Unger / Rosenecker 1:0 
Einzel: H. Ballheimer 2:0, D. Grimm 2:0, M. Unger 2:0, E. Rosenecker 1:1
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